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Erntedank
Schmecket und sehet wie freundlich der Herr ist.

Psalm 34,9

Das Erntedankfest soll an die Abhängigkeit des Menschen von der Natur erinnern. Christen danken Gott für die Feld- und Obsterträge 
des Jahres. Das Fest soll verdeutlichen, dass der Mensch die Schöpfung Gottes nicht unter Kontrolle hat, sondern selbst ein Teil dieser 
Schöpfung ist.
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 03.10.2020:  
■ �Enztal-Apotheke, Pforzheim, Westliche-Karl-Friedrich-Str. 47,  

(Leopoldpl. gegenüber Schlössle Galerie) Tel. 0 72 31/ 5 87 51 16
Sonntag, 04.10.2020:  
■ �Vitalwelt Apotheke in der Arcus-Klinik, Pforzheim,  

Rastatter Straße 17 – 19, Tel. 0 72 31 / 2 98 80 40

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jakob Bauser� 0 70 82 / 41 69 767
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten (telefonische Anmeldung) 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■ �Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
� 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
� 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10
■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.
■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70
■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de

■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400

■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch am 
Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig abgehört.

■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11

Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16

Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de

■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de

■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.

Soziale Dienste

Montag, Mittwoch, Donnerstag 	   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag 		    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag 		  10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
25.09. 	 Sascha Stächele und Arbresha Strehlke geb. Kokollari, 
	 beide Birkenfeld

	 Tobias Höschele und Sophie Mathilde Vlasta Kohlbecker,
	 beide Pforzheim

Altersjubilare

In Birkenfeld
03.10.	 Margot Grießmayer, Humboldtstr. 26� 85 Jahre 
03.10.	 Angel Menendez Martinez, Dietlinger Str. 138� 80 Jahre 
08.10.	 Willi Burkhardt, Heubuckelweg 16� 90 Jahre 
09.10.	 Irmgard Volkert, Dietlinger Str. 120� 85 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
05.10.	 Eberhard Becht, Grundstr. 16� 70 Jahre 
08.10.	 Elisabeth Konzelmann, Niebelsbacher Str. 9� 75 Jahre

	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
1 Kleiderschrank grün-meliert mit 3 Schiebetüren und großem Spiegel, 

B 2.85m, H 2.25m, T 60cm
6 Kiefernholzstühle

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Schlüssel an Band

Fundsachen in Gräfenhausen
Taschenmesser

Amtliche Bekanntmachungen

Ehrungsabend und Weihnachtsmarkt 2020 abgesagt 
Wegen den Einschränkungen und Vorschriften für die Durchführung 
von Märkten, Festen und Veranstaltungen, die aufgrund der Corona-
Pandemie gegeben sind, hat sich die Gemeindeverwaltung schwe-
ren Herzens dazu entschieden, in diesem Jahr den Ehrungsabend 
und den Weihnachtsmarkt abzusagen. 
Seitens der Verwaltung wollen wir aber den Vereinen und Institutio-
nen Unterstützung anbieten und Hütten auf dem Kirchplatz aufbau-
en, sodass vielleicht einige kleinere vorweihnachtliche Veranstaltun-
gen möglich werden. Hierzu wird die Verwaltung auf die Vereine und 
Institutionen noch zu gehen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, für die getroffenen Entscheidungen 
bitten wir um Ihr Verständnis und hoffen, dass 2021 neue Erkennt-
nisse vorliegen, die es uns ermöglichen, langsam wieder zu den ge-
wohnten Fest- und Feierlichkeiten unseres Vereinslebens zurückkeh-
ren zu können. � Ihre Gemeindeverwaltung 

Jugendgemeinderat Birkenfeld
www.jgr-birkenfeld.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Montag, 05. Oktober um 18.00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses in Birkenfeld eine Jugendgemeinderatssitzung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Öffentlich:
1. Frageviertelstunde
2. Bekanntgaben
3. Verpflichtung des Jugendgemeinderates Marvin Wegener
4. �Wahl des/der Sprechers/in und dessen/deren Stellvertreters/in des Ju-

gendgemeinderates
5. Sammlung von Projekten und Themen
6. Verschiedenes
Die Einwohnerschaft wird hierzu herzlich eingeladen.

Jugendgemeinderat-Einführungsseminar
Am Samstag, den 26.09. trafen wir uns um 9.30 Uhr im großen Sit-
zungssaal des Rathauses. Die ehemaligen Jugendgemeinderäte Lean-
dro und Johanna hatten für uns ein Einführungsseminar vorbereitet, 
gemischt aus Spielen und Input. Mit Butterbrezeln, Hefezopf und Ge-
tränken eingedeckt begannen wir mit einer Vorstellungsrunde und gin-
gen dann gleich zum fachlichen Thema „Team und Teamarbeit“ über, 
was für den Jugendgemeinderat sehr wichtig ist. In einem kleinen Spiel, 
konnten wir dann unsere Teamarbeit unter Beweis stellen. Nach einem 
weiteren Input zur Gemeindeordnung und unseren Möglichkeiten, was 

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 06.10.2020
Gräfenhausen
Mittwoch, 07.10.2020

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 14.10.2020	 flach
Donnerstag, 15.10.2020	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Mittwoch, 07.10.2020� 9.00 – 12.30 Uhr
Donnerstag, 08.10.2020� 9.00 – 12.30 Uhr 
Samstag, 10.10.2020� 13.00 – 16.00 Uhr

Abfuhrplan

Bitte beachten Sie!
In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Fix Getränke
• Optik Eberle
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wir tun können, ging es weiter mit Action, wie zum Beispiel einer Rat-
haus-Rallye. Um 12 Uhr gab es dann für uns im Restaurant Taormina 
Mittagessen. Das Programm ging nach dieser Stärkung mit einer Einheit 
zum „Thema“ Selbstvertrauen weiter. 

Zum Abschluss haben wir uns noch in einer Feedbackrunde ausge-
tauscht und dann zusammen aufgeräumt. Es war ein superschöner, mit 
Informationen gefüllter Tag für uns alle. Wir bedanken uns herzlich bei 
Leandro und Johanna für die Organisation und die Möglichkeit diese 
Einführung zu bekommen. � (Kara Bott)

Ortspolizei Birkenfeld
(Enzkreis) Birkenfeld  
Tatverdächtige nach Gartenhausaufbrüchen vorläufig 
festgenommen – Polizei sucht weitere Geschädigte
Dank eines aufmerksamen Anwohners konnten Beamte des Polizeire-
viers Neuenbürg nach Einbrüchen in mehrere Gartenhäuser im Gewann 
Lachenwäldle drei Tatverdächtige vorläufig festnehmen. Dieses Trio 
steht ebenfalls im Verdacht, für die Gartenhausaufbrüche im Gewann 
Zwerlau in der Nacht auf Sonntag verantwortlich zu sein.
Sonntagnachts, gegen 23:00 Uhr, wurde der Polizei durch einen Anwoh-
ner der Alten Pforzheimer Straße mitgeteilt, dass er soeben einen lauten 
Knall vom naheliegendem Feldweg gehört hat. Auch konnte er mehrere 
Personen mit Taschenlampen beobachten.
Die Örtlichkeit wurde sofort mit mehreren Streifenwagenbesatzungen 
angefahren. Auf dem Feldweg nahe dem Tatort konnte ein Fahrzeug, 
besetzt mit einem 20- und einer 19-Jährigen, festgestellt und kontrol-
liert werden. Bei der Durchsuchung des Fahrzeuges konnten offenbares 
Einbruchswerkzeug sowie weitere Werkzeuge aufgefunden werden. Der 
20-Jährige räumte sofort ein, dass die Werkzeuge aus Gartenhausauf-
brüchen stammen würden.
Zwei weitere Personen im Alter von 19 und 20 Jahren gingen zu Fuß 
in Richtung Wald flüchtig. Durch Unterstützung mehrerer Streifenwa-
gen der umliegenden Polizeireviere sowie durch die Polizeihundestaffel 
konnten die beiden Personen im Industriegebiet Birkenfeld festgestellt, 
jedoch lediglich der 19-Jährige vorläufig festgenommen werden. Der 
weitere, noch flüchtige Tatverdächtige, ist der Polizei namentlich be-
kannt. 
Alle drei Tatverdächtigen wurden auf das Polizeirevier Neuenbürg ver-
bracht und nach erfolgten polizeilichen Maßnahmen wieder entlassen. 
Die vier Personen sowie eine weitere, bislang noch unbekannte Per-
son stehen im Verdacht, für die Gartenhausaufbrüche in der Nacht zum 
Sonntag im Gewann Zwerlau verantwortlich zu sein.
Der Polizeiposten Birkenfeld hat die weiteren Ermittlungen aufgenom-
men.
Der Polizei sind bislang fünf Geschädigte von Gartenhausaufbrüchen 
bekannt. Aufgefundenes Diebesgut konnte noch nicht gänzlich zuge-
ordnet werden. Gartenhausbesitzer im Umkreis von Birkenfeld, welche 
ebenfalls Geschädigte eines Einbruchs wurden, werden gebeten, sich an 
ihr zuständiges Polizeirevier oder an das Polizeirevier Neuenbürg unter 
07082 7912 0 zu wenden.� (Simone Unger, Pressestelle)

Langjährige Mitarbeiterinnen  
in den Ruhestand verabschiedet
Mit Dank und Anerkennung für die jahrelange geleistete Arbeit und den 
besten Wünschen für die Zukunft verabschiedete Bürgermeister Martin 
Steiner gleich 3 langjährige Mitarbeiterinnen der Gemeindeverwaltung.
Frau Magdalena Deringer trat im Januar 1994 in den Reinigungs-
dienst der Gemeinde. Sie war zunächst für die Gemeindebibliothek und 
das Rathausgebäude in Birkenfeld zuständig, ab Mai 2006 nur noch für 
das Rathausgebäude. Bis zum Eintritt in den Ruhestand im Juni 2020 
hat sie das Rathaus stets sehr gut in Schuss gehalten. 
Nach mehr als 27 Jahren geht Frau Ingrid Wolfinger in den Ruhestand. 
Sie war seit Mai 1993 für die Gemeinde im Einsatz und sorgte in der 
Kindertagesstätte Gräfenhausen als Raumpflegerin für Sauberkeit. Frau 
Wolfinger ist am 31.07.2020 aus dem Gemeindedienst ausgeschieden.
Verabschiedet wurde auch Frau Elisabeth Krais, die an der Feier-
stunde leider nicht teilnehmen konnte. Nach über 28 Jahren Tätigkeit 
in der Gemeindebücherei im Ortsteil Gräfenhausen ging auch sie zum 
31.08.2020 in den wohlverdienten Ruhestand. 
Bürgermeister Steiner nutzte die Gelegenheit, sich bei den Damen für 
ihre Treue zum Arbeitgeber zu bedanken. Er wünschte alles Gute, Glück 
und vor allem Gesundheit für den neuen Lebensabschnitt.
Die stv. Vorsitzende des Personalrates, Frau Marie Wurst, schloss sich 
den Glückwünschen an.

von links: Bürgermeister Martin Steiner, Magdalena Deringer, Ingrid 
Wolfinger und stv. Personalratsvorsitzende Marie Wurst

Schadstoff Sammelaktion im Enzkreis
Achtung: Neuer Standort wegen Baustelle in der Jahnstraße!
Der Enzkreis führt im Oktober wieder eine Sammlung für Schadstoffe 
aus Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird zu folgenden Zei-
ten in Birkenfeld Halt machen: 
Montag, 05.10.2020
	 • �von 14.45 – 16.15 Uhr in Birkenfeld auf dem Parkplatz Die-

selstraße/Siemensstraße; unterhalb der Schwarzwaldhalle
Dienstag, 06.10.2020
	 • �von 08.45 – 10.45 Uhr in Gräfenhausen auf dem Platz bei 

der Sixthalle. 
Diese Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekanntgegeben. Um die 
Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen einhalten zu können, 
bitten wir Sie, sich an die genannten Uhrzeiten zu halten.
Das Landratsamt bittet von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch zu 
machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen.

Birkenfelder Frühkartoffeln
Sorte Annabell – Direkt vom Erzeuger

Jeden Samstag, 10 – 12 Uhr 
an unserer Scheune oder

24h am Automat (Kreisverkehr 
Regelbaum/Alte Pforzheimer Str.)

An
ze

ig
e
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Sanierung Radweg Kleinbahntrasse

Kurz vor den Sommerferien hatte der Gemeinderat auf Vorschlag der 
Verwaltung hin beschlossen, den beliebten Rad- und Fußweg „Klein-
bahntrasse“ zu sanieren. Die Baumaßnahme wurde notwendig, weil der 
bisherige Schotterbelag sich in einem schlechten Zustand befand und 
zwischenzeitlich zu einer Gefährdung für Radfahrer wurde und zuneh-
mend zu Bürgerbeschwerden führte. Zur Diskussion im Rat standen zwei 
Ausbauvarianten. Nach Abwägen der Vor- und Nachteile hatte man sich 
für eine bituminöse Deckschicht (Asphalt) für die ca. 2 km lange Strecke 
geeinigt, weil diese Variante im Gegensatz zu einer wassergebundenen 
Decke die geringeren Herstellungs- und Unterhaltungskosten mit sich 
bringt. Die Stadt Pforzheim hat sich der Birkenfelder Maßnahme für die 
500 m des Weges zum Arlinger hin mit angeschlossen. 
Nach den erforderlichen Ausschreibungsarbeiten unseres Ortsbauamtes 
konnten nun in der vergangenen Woche die Baumaschinen anrücken, 
so dass der 2,5 m breite Weg pünktlich nach dem Bauzeitenplan fertig 
geworden ist und ab Samstag wieder seiner Bestimmung übergeben 
werden kann. Die Baukosten belaufen sich insgesamt auf ca. 157.000 
Euro, davon entfallen 132.000 € auf Birkenfeld und ca. 25.000 € auf 
Pforzheim. Die notwendige Radwegsanierung war bzw. ist auch Teil des 
Radwegekonzeptes der Gemeinde Birkenfeld, das im Jahr 2017 unter 
Beteiligung der Bürgerschaft konzipiert wurde. Die laut gewordenen Be-
fürchtungen, dass der neu asphaltierte Weg zum Rasen verleitet, wird 
die Gemeinde im Blick behalten. Wir gehen aber davon aus, dass die 
Fuß- und Radfahrer gegenseitig Rücksicht üben, so dass die Freude über 
den neuen Weg nicht getrübt wird.   

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
Save the Date 7.Oktober 2020
Übungsstart der Jugendfeuerwehr in Sicht!
Ab dem 7.10.2020 um 18 Uhr ist endlich wieder soweit, dann heißt es 
wieder Wasser marsch, bei den Jugendlichen der Feuerwehr Birkenfeld. 
Nach derzeitigem Stand der Covid19-Situation dürfen die Übungsdienste 
der Jugendfeuerwehr ab dem 01. Okto-
ber wieder stattfinden – wenn auch un-
ter besonderen Hygienemaßnahmen. 
Für den Start Kinderfeuerwehr folgen 

in der nächsten Zeit Infos wann auch hier wieder der Übungsbetrieb 
aufgenommen wird.
Wir freuen uns sehr, bald alle wieder begrüßen zu dürfen!
Alle weiteren Informationen zur Jugendfeuerwehr finden Sie unter:
www.ffbirkenfeld.de

Übungsstart der Jugendfeuerwehr

Seniorenabteilung:
Ankündigung Stammtisch am 5. Oktober
Liebe Kameraden, um das restliche Jahr 2020 planen zu können, treffen 
wir uns zum Stammtisch am Montag, den 5. Oktober 2020 um 19 
Uhr in der Schwarzwaldstube Birkenfeld. Um planen zu können 
bitte ich um vollzähliges Erscheinen.
� (Fritz Schäfer, Leiter der Seniorenabteilung)

Tel. 0 72 31 / 47 27 06 · info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de

Weiterhin Bestell- und Abholservice für alle Medien!
So können Sie bestellen
• E-Mail
Auf unserer Homepage www.gemeindebibliothek-birkenfeld.de finden 
Sie unseren Onlinekatalog FINDUS. Hier können Sie vorhandene Me-
dien recherchieren. Wenn ein Medium verfügbar ist, können Sie es auf 
den Merkzettel des FINDUS-Kataloges setzen, der in eine Excel-Datei 
umgewandelt werden kann. Diese können Sie uns einfach per E-Mail  
info@gemeindebibliothek-birkenfeld.de zusenden. Natürlich können 
Sie Ihre Bestellung auch ohne Merkzettel aufgeben.
• Telefon
Sie erreichen uns unter Telefon 07231.472706
• Wunschpakete
Unser erfahrenes Bibliotheksteam stellt Ihnen auch gerne Medienpake-
te zusammen. Es genügt, wenn Sie uns Ihre Wünsche mitteilen (z. Bsp. 
Krimipaket, Romane Historisches, ein Paket für einen 4jährigen Jungen 
usw.)
So können Sie Ihre Medien abholen
Bitte teilen Sie uns bei Ihrer Bestellung unbedingt mit, an welchem Tag 
Sie Ihre Medien abholen möchten (z. Bsp. Abholung Do, 01.10.2020). 
Wir melden uns nur bei Ihnen, wenn eine Abholung an Ihrem Wunsch-
tag nicht möglich wäre.
Unsere aktuellen Abhol- und Rückgabezeiten:
	 Dienstag 	 10:00 – 13:00 Uhr 
	 Donnerstag 	 17:00 – 20:00 Uhr
An diesen Tagen ist auch die Rückgabe der ausgeliehenen Bücher 
ohne Terminvereinbarung möglich. Aus Gründen der Hygiene werden 
die Medien erst nach 1 Woche von uns zurückgebucht - wundern Sie 
sich also nicht, wenn diese weiterhin auf Ihrem Leserkonto erscheinen.
In der Bibliothek gelten die aktuellen Hygienevorschriften (Mund-Na-
sen-Schutz).
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und hoffen, dass wir so gemein-
sam gut durch diese besondere Zeit kommen.
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Schaufenster – Kreativ durch den Herbst

Im Herbst, wenn die Tage kühler werden, es abends schneller dunkler 
wird und man mehr Zeit daheim verbringt, beginnen auch die „kreativen 
Tage“. Leihen Sie doch eines unserer zahlreichen Bastelbücher. Basteln 
mit Holzscheiten, mit Naturmaterialien und Papier, aber auch Strick- und 
Häkelbücher haben wir im Angebot. Im November steht wieder Sankt 
Martin vor der Tür, passend dazu haben wir Laternenbastelbücher und 
Bücher mit Geschichten über Sankt Martin. Wie immer gilt: melden Sie 
sich bei uns, wir stellen Ihnen gerne Ihre Wünsche zusammen.

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Märkte in Birkenfeld

Zentraler Ort in Birkenfeld ist der Marktplatz. Er trägt diesen Namen, 
weil hier schon in der Vergangenheit Märkte durchgeführt wurden.  
Nach der Birkenfelder Ortschronik war dies zum ersten Mal im Jahr 
1832 der Fall. In der Beschreibung des Oberamts Neuenbürg von 1860 
wird Birkenfeld als kleines Pfarrdorf mit Marktrecht bezeichnet. Dies 
bedeutete, daß jährlich ein Viehmarkt und zwei Vieh- und Krämermärkte 
abgehalten werden dürfen.
Von der Regierung des Schwarzwaldkreises in Reutlingen erhielt die 
Gemeinde im Jahr 1920 die Erlaubnis am Dienstag und Freitag jeder 
Woche einen Wochenmarkt abhalten zu dürfen.
Nach der Machtergreifung der Nazis wurde der Marktplatz in Hinden-
burgplatz umbenannt. Diese Umbenennung wurde dann 1945 wieder 
rückgängig gemacht.
Aus den Jahren 1933 und 1934 sind im Gemeindearchiv Birkenfeld 
Zahlen über die angebotenen Rinder und Schweine beim Viehmarkt 
erhalten. Sie bewegten sich bei den Rindern zwischen 23 und 50 pro 

Markttag sowie zwischen 2 und 12 Schweinen, wobei nur ein Teil davon 
verkauft werden konnte. 
Das endgültige Aus aller Märkte kam 1956. Der Gemeinderat befasste 
sich mit diesem Thema in seiner Sitzung vom 3. Mai 1956 und faßte 
den Beschluss, ab 1957 keine Märkte mehr abzuhalten. Es wurde hier-
bei  nochmals darauf hingewiesen, dass nach dem Marktverzeichnis die 
Gemeinde berechtigt ist, 2 Krämermärkte jeweils am 3. Montag im April 
und August und Rindvieh- und Schweinemärkte jeweils am 3. Montag 
im Februar, April Juni und August abzuhalten. Es wurde festgestellt, daß 
die Viehmärkte schon seit Jahren nicht mehr abgehalten werden, weil 
kein Bedürfnis und Interesse dafür besteht. 
Vorausgegangen war ein Erfahrungsbericht des Birkenfelder Polizeipos-
tens über den kurz zuvor stattgefundenen Jahrmarkt. Der Marktplatz 
hatte damals natürlich ein ganz anderes Aussehen als heute. Die Ver-
kaufsstände wurden auch entlang der Baumgartenstraße aufgestellt. Es 
mußten auf dem Platz und den umgebenden Straßen chaotische Ver-
hältnisse geherrscht haben. Die Polizei wies darauf hin, daß die Zahl der 
Verkaufsstände und der Kraftfahrzeugverkehr immer mehr gestiegen 
ist. Der Verkehr mußte durch 3 Polizeibeamte geregelt und durchge-
schleust werden. In mehreren Fällen wurden herumspringende Kinder 
von Fahrzeugen angefahren. Durch Omnibusse und LKWs wurden Ver-
kaufsstände mitgerissen und beschädigt. 
Heute werden auf dem Fußgängerbereich des Marktplatzes von Früh-
jahr bis in den Herbst Obst- und Gemüse angeboten. � (Horst Gabel)

Ministerpräsident Kretschmann besucht den Enzkreis
Bürgerempfang in der Kulturhalle Remchingen 
am Dienstag, 6. Oktober 
Der Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg, Winfried 
Kretschmann, wird am Dienstag, 6. Oktober, den Enzkreis besuchen. 
Er möchte sich dabei über Themen informieren, die den Kreis und seine 
Einwohner bewegen, und mit diesen auch direkt ins Gespräch kommen. 
Daher wird an diesem Tag von 18 bis etwa 19:30 Uhr in der Kultur-
halle in Remchingen ein Bürgerempfang stattfinden. Dazu sind Einwoh-
nerinnen und Einwohner des Enzkreises herzlich eingeladen. 
Da die Anzahl der Plätze in der Kulturhalle Corona-bedingt begrenzt 
ist, wird die Veranstaltung auch über die Homepage des Enzkreises  
(www.enzkreis.de) live gestreamt. Wer diese Option wählt, kann den-
noch Fragen an den Ministerpräsidenten stellen; diese sind in jedem 
Falle vorab per Mail an pressestelle@enzkreis.de einzureichen.  
Eine Teilnahme vor Ort ist nur nach Anmeldung beim Kulturhallen-
Team bis zum 5. Oktober unter Telefon 07232 3696-30 (montags 
bis donnerstags von 8 bis 18 Uhr, freitags von 8 bis 14 Uhr) 
beziehungsweise per Mail an vvk@kulturhalle-remchingen.de möglich. 
Dabei sind Name, Anschrift und Telefonnummer anzugeben. Die Erhe-
bung der Kontaktdaten ist aufgrund der Corona-Verordnung nötig; sie 
dient der Nachverfolgung von Kontaktpersonen bei einer eventuellen 
Infektion. Die Daten werden zwei Wochen nach der Veranstaltung au-
tomatisch gelöscht. Die Reihenfolge der Anmeldung entscheidet über 
die Platzvergabe. 
Am Tag der Veranstaltung wird die Halle bereits ab 17:15 Uhr geöff-
net. Der Eintritt ist frei. Die Gäste werden in der Reihenfolge ihrer An-
kunft in der Halle platziert. In jedem Falle sind beim Durchqueren der 
Halle die Abstandsregeln einzuhalten sowie ein Mund-Nasen-Schutz zu 
tragen. Die Kulturhalle Remchingen ist sehr gut mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zu erreichen; sie liegt in unmittelbarer Nähe zum Bahnhof 
Wilferdingen-Singen bzw. zur dortigen Bushaltestelle. � (enz)

Vom 5. bis 19. Oktober: 
Schadstoff-Sammelaktion des Enzkreises
Im Oktober führt der Enzkreis wieder eine Sammlung für Schadstof-
fe aus Haushalten durch. Das Landratsamt bittet, von dieser gefahr-
losen Entsorgung Gebrauch zu machen und mitzuhelfen, die Umwelt 
zu schonen. Das Entsorgungsfahrzeug wird die Städte und Gemeinden 
vom 5. bis 19. Oktober anfahren. Die Sammlung wird unter Corona-
Bedingungen durchgeführt: Dazu wurde die Anzahl der Sammlungsorte  
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reduziert, um durch die eingesparten Fahr- und Aufbauzeiten die Stand-
zeit an den anderen Sammelorten zu verlängern. Damit die Termine 
eingehalten werden können, bittet das Amt für Abfallwirtschaft, die 
genannten Uhrzeiten einzuhalten.
Zum eigenen Schutz und zu dem des Annahmepersonals sind besondere 
Sicherheitsmaßnahmen erforderlich: Neben dem Mindestabstand von 
1,5 Metern zu anderen darf immer nur ein Anlieferer den unmittelba-
ren Annahmebereich betreten. Nach Abgabe der Schadstoffe muss er 
den Sammelplatz unverzüglich verlassen. Wer sich krank fühlt, Husten, 
Schnupfen oder Fieber hat, sollte keinesfalls zur Schadstoffsammlung 
kommen.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoffröh-
ren in haushaltsüblichen Mengen. Nicht angenommen werden Altöle 
(sie können beim Händler zurückgegeben werden) und alte Medika-
mente (sie gehören in den Restmüll). Da zuletzt bei den Schadstoff-
sammlungen ein sehr großer Kundenandrang herrschte, sollten in der 
Krisenzeit nur unbedingt notwendige Anlieferungen beim Schadstoff-
mobil vorgenommen werden.
Standplatz am Montag, 5 Oktober: von 8:30 bis 10:00 Uhr in 
Grunbach auf dem Parkplatz bei der Eichberghalle; von 10:30 bis 
11:30 Uhr in Waldrennach auf dem Parkplatz bei der Eichwaldhalle; 
von 12:45 bis 14:15 in Neuenbürg in der Poststraße bei der Feuer-
wehr; und von 14:45 bis 16:15 Uhr in Birkenfeld; ACHTUNG neuer 
Standplatz: auf dem Parkplatz Dieselstraße Ecke Siemensstraße.
Am Dienstag, 6. Oktober, von 8:45 bis 10:45 Uhr in Gräfenhau-
sen auf dem Platz bei der Sixthalle; von 11:15 bis 12:15 Uhr in Den-
nach beim Sportplatz; und von 13:45 bis 16:00 Uhr in Conweiler in 
der Steinbeisstraße bei der Tennishalle. 
Am Mittwoch, 7. Oktober, von 8:45 bis 12:45 Uhr in Ellmendin-
gen in der Winzerstraße bei der Kelter; und von 14:15 bis 17:15 Uhr 
in Wilferdingen auf dem Parkplatz hinter der Kulturhalle.� (enz)

„BeKi – Bewusste Kinderernährung“: 
Landwirtschaftsamt bietet Info für Eltern  
mit kleinen Kindern am 8. Oktober
Im Rahmen der Landesinitiative „BeKi – Bewusste Kinderernährung“ 
lädt das Landwirtschaftsamt zu einem Vortrag über das Thema „Von der 
Milch zum Brei – Essen und Trinken im ersten Lebensjahr“ ein: Am Don-
nerstag, 8. Oktober, gibt Benita Schleip von 9:30 bis 11 Uhr fach-
praktische Tipps zur Zubereitung, dem Vitamingehalt und zur Haltbar-
keit von Babybrei. Außerdem 
erklärt sie, worauf es im ersten 
Lebensjahr ankommt und wie die 
Einführung der Familienkost gelin-
gen kann. Die Veranstaltung fin-
det im Landwirtschaftsamt in 
Pforzheim statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis 6. Okto-
ber möglich bei Mira Neuss vom Landwirtschaftsamt per E-Mail an 
mira.neuss@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-1815. Dort 
gibt es auch Antworten auf eventuelle Fragen.� (enz) 

Dritter Streuobstmarkt in Birkenfeld am 10. Oktober: 
Liebhaber alter Apfelsorten kommen auf  
ihre Kosten – alte Sorten auch für Allergiker geeignet
Es sind klangvolle, oft exotisch anmutende Namen, die so mancher ver-
geblich im Supermarkt sucht und sie daher schmerzlich vermisst: Alte 
Apfelsorten wie „Goldparmäne“, „Gewürzluiken“, „Renette“ oder 
auch der „Blutstreifling“ sind heutzutage wieder sehr gefragt. „Im Han-
del und auf Märkten sind diese Sorten jedoch kaum zu bekommen“, 
weiß Obstbaufachberater Bernhard Reisch vom Landratsamt Enzkreis. 
Liebhaber alter Obstsorten dürfen sich daher freuen: Am Samstag, 
10. Oktober, veranstaltet der Kreis in Kooperation mit der Gemein-
de Birkenfeld – auch in Zeiten von Corona – den inzwischen beliebten 
Streuobstmarkt. Von 9 bis 12 Uhr wird der Pausenhof der Ludwig-
Uhland-Schule (Kirchgartenstr. 20) zum Paradies für alle Streuobstfans. 
Angeboten werden neben den begehrten Äpfeln auch Birnen, Quitten 
und Walnüsse sowie verarbeitete Produkte aus Streuobstfrüchten der 
Region. 

„Der Markt dürfte auch für Menschen mit einer Nahrungsmittelaller-
gie gegen Äpfel interessant sein“, erklärt Dr. Daniel Sailer, der für den 
Bereich Landwirtschaft zuständige Dezernent des Enzkreises. Unter-
suchungen in den letzten Jahren haben gezeigt, dass alte Apfelsorten 
wenig oder kaum Allergiepotential haben. Empfindliche Menschen, die 
moderne Apfelsorten nicht vertragen, können meist problemlos und 
ohne Nebenwirkungen alte Sorten verzehren. „Vermutet wird, dass dies 
mit dem hohen Gehalt an bioaktiven Substanzen, den sogenannten Po-
lyphenolen in alten, weniger stark züchterisch bearbeitete Apfelsorten, 
zusammenhängt“, so Dr. Sailer weiter. „Polyphenole lassen die Schnitt-
stellen am Apfel schneller braun werden, können aber im Gegenzug 
Apfelallergene inaktivieren. Das „unschöne Verbraunen“ ist jedoch der 
Grund, warum diese Stoffe herausgezüchtet wurden“, weiß er. 
Nachgewiesen ist sogar, dass der regelmäßige Genuss alter Apfelsor-
ten zu einer Reduzierung der Allergieempfindlichkeit insgesamt führen 
kann: „Das bedeutet für Betroffene, dass sie nach einer gewissen Zeit 
sogar wieder neue, gängige Apfelsorten wie beispielsweise Braeburn 
oder Gala genießen können“, ergänzt Bernhard Reisch. 
Wer eine möglichst große Auswahl haben möchte, sollte in jedem Fall 
frühzeitig zum Einkaufen kommen, empfiehlt Reisch, denn erfahrungs-
gemäß übersteigt bei den beliebten alten Sorten die Nachfrage das 
Angebot. Entsprechend schnell waren diese bei vergangenen Märkten 
auch ausverkauft. 
Für Anbieter und Besucher des Marktes gelten selbstverständlich die 
aktuellen Corona-Hygienebestimmungen, insbesondere der Mindestab-
stand von anderthalb Metern. Da der Markt im Freien stattfindet, kann 
jedoch auf dem Gelände auf eine Mund-Nasen-Bedeckung verzichtet 
werden. Erforderlich ist lediglich die Angabe der Kontaktdaten; diese 
werden am Eingang erfasst. 
Für weitere Informationen zum Markt wie auch zu alten Obstsorten 
steht Bernhard Reisch unter Telefon 07231 308-1831 oder per E-Mail 
an bernhard.reisch@enzkreis.de gerne zur Verfügung. � (enz) 

Ein annähernd ungetrübtes Einkaufserlebnis wie in den Vorjahren er-
wartet die Besucher des diesjährigen Streuobstmarktes in Birkenfeld. Sie 
müssen lediglich Kontaktdaten hinterlegen und auf den Mindestabstand 
achten. � (Bild: Enzkreis; Fotograf: B. Reisch)

Fans alter Apfelsorten kommen beim Streuobstmarkt in Birkenfeld auf 
ihre Kosten. Auch alte, für Allergiker geeignete, Sorten werden angebo-
ten.� (Bild: Enzkreis; Fotograf: B. Reisch)



9Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 40/20

Ab 5. Oktober: 
Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“  
wird verteilt
In den kommenden Tagen erhalten alle Haushalte im Enzkreis die neue 
Ausgabe der sechsseitigen Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz 
im Enzkreis“, die das Amt für Abfallwirtschaft gemeinsam mit der 
Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung herausgibt. 
Schwerpunkt der aktuellen Ausgabe ist die Agenda 2030 mit den 17 
Zielen für eine nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen und 
ihre Umsetzung im Enzkreis. Themen aus der Online-Beteiligung, bei 
der alle Haushalte im Enzkreis Vorschläge für eine nachhaltige Kreis-
entwicklung machen konnten, werden vorgestellt und Nachhaltigkeits-
Aktivitäten im Kreis beleuchtet. 
Der künftige Leiter des Amts für Abfallwirtschaft, Alexander Pfeiffer, er-
läutert in einem Interview, was mit den Wertstoffen aus der Grünen 
Tonne passiert und warum die richtige Trennung so wichtig ist. Wer den 
neuen Unverpackt-Laden in Königsbach-Stein besucht, der im Heft vor-
gestellt wird, vermeidet Verpackungsmüll und kann so zum „nachhalti-
gen Konsum“ beitragen, einem der Ziele für eine nachhaltige Entwick-
lung. Weitere Artikel beschäftigen sich mit der Schadstoffsammlung im 
Oktober, zukunftsfähigem Bauen, dem Begrünen von Vorgärten oder der 
Bildung für eine nachhaltige Entwicklung. Die Zeitung „Abfallwirtschaft 
und Klimaschutz“ ist schon jetzt auf der Entsorgungsplattform unter 
www.entsorgung-regional.de abrufbar. Auskünfte zu den Themen gibt 
es außerdem telefonisch bei der Abfall- und Klimaschutzberatung unter 
07231 354838. Die Beteiligungsplattform des Enzkreises zur Agenda 
2030 ist unter https://agenda2030.enzkreis.de zu finden.� (enz)

Petra Rauch neue Leiterin des Landwirtschaftsamtes 
Sie kommt vom Ministerium für Ländlichen Raum und freut sich auf 
ihre neue Aufgabe: Petra Rauch leitet ab sofort das Landwirtschaftsamt 
des Enzkreises. „Mit ihrem Amtsantritt gewinnt das Landratsamt eine 
ausgewiesene Expertin in Sachen Landwirtschaftliche Förderverfahren. 
Zudem sind die Amtsleitungen in der Kreisverwaltung nun paritätisch mit 
Männern und Frauen besetzt,“ freut sich Landrat Bastian Rosenau. Zu-
sammen mit dem Ersten Landesbeamten des Enzkreises Wolfgang Herz 
und Landwirtschaftsdezernent Dr. Daniel Sailer hatte er die 51-jährige 
Agrar-Ingenieurin an ihrem ersten Arbeitstag begrüßt und ihr einen 
guten Start gewünscht. „Nachdem der bisherige Leiter des Landwirt-
schaftsamtes Jürgen Krepp vor ein paar Wochen in den Ruhestand ge-
gangen ist, sind wir froh, dass wir so schnell eine so kompetente Nach-
folgerin auf dieser wichtigen Position begrüßen können“, ergänzt Dr. 
Daniel Sailer, „damit ist ein nahtloser Übergang gewährleistet.“
Großes Interesse für die Landwirtschaft zieht sich wie ein roter Faden 
durch die Vita von Petra Rauch: Die im Kreis Heidenheim gebürtige Mut-
ter zweier Kinder stammt aus einem landwirtschaftlichen Betrieb und 
hilft dort auch heute noch – soweit es der Job zulässt - mit. Nach dem 
Studium der Allgemeinen Agrarwissenschaften an der Uni Hohenheim, 
einigen Auslandsaufenthalten inklusive landwirtschaftlich geprägter 
Praktika und beruflichen Stationen in den Landwirtschaftsämtern Fürs-
tenfeldbruck und Bayreuth sowie beim Amt für Landwirtschaft, Land-
schafts- und Bodenkultur Biberach war Petra Rauch seit 2007 beim 
Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Würt-
temberg in der Abteilung Landwirtschaft im Referat 25 „Ausgleichs-
maßnahmen und Agrarumweltmaßnahmen“ tätig. 
Ihre neue Wirkungsstätte ist nun auf der Wilferdinger Höhe in der 

Stuttgarter Straße in Pforzheim. Dort will sich die Chefin von rund 30 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern – darunter Agrarstruktur- und Be-
triebswirtschafts-Experten, Pflanzenproduktions- und Obstbauberater 
sowie eine „Bio-Musterregion“-Projektmanagerin – insbesondere um 
eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit von Landwirtschaftsamt und 
landwirtschaftlichen Betrieben bemühen. Da die Anforderungen an die 
Landwirtschaft von unterschiedlichen Seiten mit den verschiedensten 
Inhalten zugenommen haben, ist es aus ihrer Sicht wichtig, die Betriebe 
so gut als möglich zu unterstützen. Im Amt sind hierzu bereits viele 
Ansatzpunkte wie Fortbildungen und Veranstaltungen geschaffen wor-
den, die Petra Rauch weiterführen und ausbauen möchte. Zudem ist ihr 
natürlich als Expertin der Förderverfahren eine pünktliche Auszahlung 
der Fördermittel an die Betriebe wichtig.
Ihr Faible für die Landwirtschaft hat Petra Rauch jedenfalls zu ihrem Be-
ruf gemacht. So antwortet sie spontan auf die Frage, wie sie ihre Freizeit 
verbringt: „Wenn es die Zeit zulässt, bin ich am liebsten mit dem Traktor 
auf dem Acker unterwegs – das ist für mich pure Entspannung.“ � (enz)

Wünschen der neuen Leiterin des Landwirtschaftsamtes, Petra Rauch, 
einen guten Start: Landrat Bastian Rosenau (Zweiter von rechts), der 
Erste Landesbeamte des Enzkreises Wolfgang Herz (links) und Landwirt-
schaftsdezernent Dr. Daniel Sailer. � (enz; Foto: Burkard)

Zweiter Teil der Serie zur Grundrente:
Wer hat Anspruch?
Mit der Grundrente sollen von 2021 an langjährig Versicherte mit gerin-
ger Rente einen Zuschlag bekommen. In einem ersten Schritt sind dabei 
die Ver-sicherungszeiten, die sogenannten Grundrentenzeiten, individu-
ell zu prüfen. Ei-nen anteiligen Zuschlag können Personen erhalten, die 
mindestens 33 Grundrentenjahre haben. Für einen vollen Zuschlag sind 
35 oder mehr Jahre notwendig.
Grundrentenzeiten sind zum Beispiel Zeiten mit Pflichtbeiträgen aus 
Berufstätigkeit oder Selbstständigkeit, aus Kindererziehung und Pflege 
sowie Zeiten, in denen man Leistungen bei Krankheit oder Rehabilita-
tion bekommen hat. Nicht mitgezählt werden Zeiten des Bezuges von 
Arbeitslosengeld I und II, Zeiten der Schulausbildung, einer Zurech-
nungszeit wegen Erwerbsminderung oder Tod, freiwillige Beiträge oder 
Zeiten eines Minijobs ohne eigene Beiträge zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung.
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) prüft von sich aus bei allen von 
ihr betreuten Renten, ob ein Anspruch auf die Grundrente besteht. Ein 
Antrag ist deshalb nicht notwendig. Um dem großen Informationsbe-
darf seitens der Rentnerinnen und Rentner gerecht zu werden, hat die 
DRV im Internet eine spezielle Themenseite mit allen Meldungen, häu-
figen Fragen und konkreten Beispielen rund um die Grundrente unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht. 
Ferner finden Interessierte dort die Broschüre „Grundrente: Fragen und 
Antworten“ zum Herunterladen. Die Broschüre kann als Papierexemplar 
auch kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden.
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Verkehrsverbund  
Pforzheim-Enzkreis GmbH (VPE)

Schulbus 917 entlastet Linienbusse
Zur Entlastung der Linien 715/717 in Richtung Pforzheim morgens aus 
Neuenbürg und Birkenfeld verkehrt ein Bus der Linie 917 an Schulta-
gen von Neuenbürg Feldbergstraße ab 7:00 Uhr, Gymnasium 7:01, Wil-
helmshöhe 7:03, Birkenfeld Gräfenhauserstraße 7:08, Marktplatz 7:10, 
Glockwiesenstraße 7:11, Saarstraße 7:12, Panorama Straße 7:13 und 
Heimigstraße 7:14 bis ZOB Pforzheim.
Fahrgäste werden gebeten zur Entlastung der Linienkurse auch diesen 
Bus zu nutzen. Wir wünschen allen eine gute Fahrt!

Örtliche Leitung:
Margot Wahl für Exkursion, EDV, Kultur, Gestalten und Gesundheit
Montag bis Donnerstag 17.00 – 18.30 Uhr
Telefon + Fax 0 72 31 / 48 23 46 · E-Mail: birkenfeld 02@vhs-pforzheim.de
Anmeldung direkt bei der VHS- Pforzheim / Enzkreis GmbH per E-Mail  
unter info@ vhs-pforzheim.de oder telefonisch  0 72 31 / 3 80 00.
Es gelten die „Allg. Geschäftsbedingungen“ siehe vhs-Programm.

Schirmherr: Bürgermeister Martin Steiner

Wir haben noch freie Plätze zur Verfügung:
Wilde Köstlichkeiten bei der romantischen Jagdhütte
Sabine Schweickert
Freitag, 02.10.2020, 17:00 – 20:00 Uhr, Treffpunkt siehe Kursbeschreibung
Gebühr 33,00 €; inkl. 14,00 € Lebensmittelkosten� Kursnummer 7528 K
Mit Sabine Schweickert und Matthias Jäck. Wild mal auf etwas an-
dere Art zubereitet: Kräutermaultaschen mit Rehfleisch ist eine sehr 
schmackhafte und gesunde Delikatesse. Mit unseren Wildkräutern, die 
wir rund um die Jagdhütte gemeinsam sammeln, kommen sie einfach 
zubereitet bei jedem an. Auch selbstgemachte Wildfleisch-Spätzle, kuli-
narisch urig im Geschmack, machen Spaß beim Zubereiten und können 
in verschiedenen Variationen genossen werden.Die Teilnehmer haben 
die Möglichkeit draußen zu sitzen. Treffpunkt: Jagdhütte Obernhausen/ 
Gräfenhausen (erreichbar von Birkenfeld kommend, in der scharfen Kur-
ve links abbiegen und am Schützenhaus vorbeifahren). Bitte mitbringen: 
Kleine Dose, Brettchen, Messer, Geschirrtuch, Schürze. Die restlichen Zu-
taten werden von der Dozentin mitgebracht. Bitte auf dem Gelände und 
im Gebäude des Veranstaltungsortes Mund- Nasenschutz tragen.

Autogenes Training – Renate Oelschläger
Beginn: Montag, 05.10.2020, 8 Termine, Mo., 19:15 – 20:15 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 1 und 2
Gebühr 43,00 € � Kursnummer 7516
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Isomatte und/oder eine Decke, kl. 
Kissen und warme Socken. Bitte auf dem Gelände und im Gebäude des 
Veranstaltungsortes Mund- Nasenschutz tragen.

Smovey-Fitness – Anna Krüger
Beginn: Mittwoch, 07.10.2020, 7 Termine, Mi., 10:45 – 11:45 Uhr
Exkursion, Treffpunkt siehe Kursbeschreibung
Gebühr 43,00 €; Es gibt auch die Möglichkeit die Smovey Ringe direkt 
bei der Dozentin für 1 € Leihgebühren pro Unterrichtsstunde auszulei-
hen.� Kursnummer 7526

Bitte mitbringen: Sportkleidung und feste Sportschuhe, wenn sie ein 
Paar smovey Ringe besitzen bitte mitbringen. Treffpunkt: Waldparkplatz 
Birkenfeld beim Wasserreservoir (rechts vom Waldfriedhof). Bei schlech-
tem Wetter ist die Möglichkeit in den Vereinsräumen der Schwarzwald-
halle zu üben. Bitte auf dem Gelände und im Gebäude des Veranstal-
tungsortes Mund- Nasenschutz tragen.

Pilates für Anfänger*innen – Natalie Kruse
Beginn: Freitag, 09.10.2020, 10 Termine, Fr., 09:45 – 10:30 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 1 und 2
Gebühr 41,00 € � Kursnummer 7530
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportkleidung, Socken, Getränk. Bit-
te auf dem Gelände und im Gebäude des Veranstaltungsortes Mund- 
Nasenschutz tragen.

Fit in den Tag. Yoga, Pilates und Rückenschule – Natalie Kruse
Beginn: Freitag, 09.10.2020, 10 Termine, Fr., 08:30 – 09:30 Uhr
Schwarzwald-Halle Birkenfeld (Eing. Dieselstr.), Vereinsr. 1 und 2
Gebühr 54,00 € � Kursnummer 7529
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportkleidung, Socken, Getränk.
Bitte auf dem Gelände und im Gebäude des Veranstaltungsortes Mund- 
Nasenschutz tragen.
Acrylmalerei - Schnupperkurs  – Brigitte Bacher
Beginn: Mittwoch, 07.10.2020, 4 Termine, Mi., 18:00 – 20:15 Uhr
Räumlichkeit noch nicht bekannt.
Gebühr 64,00 €; inkl. Material� Kursnummer 7504 K
Bitte mitbringen: Bleistift, 3 Flachpinsel in verschiedenen Größen, ein 
feiner spitzer Pinsel, Wassergefäß, Lappen, Pappteller zum Mischen der 
Farben, kleine bespannte Bildrahmen. Bitte auf dem Gelände und im 
Gebäude des Veranstaltungsortes Mund- Nasenschutz tragen.

Bienenwachstücher – selbst gemacht! – Ingrid Kliem-Schubert
Montag, 12.10.2020, 18:00 – 20:15 Uhr
Ludwig-Uhland-Schule Birkenfeld, Kirchgartenstr. 20, Raum 100
Gebühr 24,00 €; inkl. 8,00 € Materialkosten� Kursnummer 7505 K
Bienenwachstücher sind eine umweltfreundliche Alternative zu Frisch-
halte- und Alufolie. Brot und Brötchen halten sich darin lange frisch. 
Das Material kann aber auch zum Einpacken von Sandwiches, Obst und 
Gemüse verwendet werden. Die Teilnehmer*innen stellen selbst un-
terschiedlich große Bienenwachstücher her und erfahren, auf was sie 
dabei achten müssen. Diese Bienenwachstücher sind auch als Geschenk 
geeignet. Bitte mitbringen: Bügeleisen, großer Baumwollstoff vorgewa-
schen (für unterschiedlich große Bienenwachstücher mit versch. Maßen: 
35x35 cm, 50x60 cm, 25x25 cm), Schere, grobe Reibe oder Messer, alte 
Zeitungen, Geschirrtuch, Schürze oder Hemd zum Schutz der Kleidung.
Bitte auf dem Gelände und im Gebäude des Veranstaltungsortes Mund- 
Nasenschutz tragen.

Bei folgendem Kurs hat sich die Räumlichkeit geändert:
Selbstbestimmt vorsorgen mit einer Vorsorgevollmacht
Thomas Vogel
Donnerstag, 08.10.2020, 18:30 – 20:00 Uhr
Schwarzwalhalle Birkenfeld, Vereinsraum 3 (Untergeschoss) Eingang 
Dieselstr., Gebühr 12,00 €; bitte anmelden� Kursnummer 7501 K
Niemand möchte in die Situation geraten, nicht mehr in der Lage zu sein, 
alltägliche oder lebenswichtige Entscheidungen selbst zu treffen. Jeder 
weiß aber, dass solch eine Situation schnell und unerwartet, manchmal 
auch schleichend eintreten kann. Dann ist es erforderlich, dass jemand 
befugt ist, Entscheidungen in meinem Namen zu treffen. Ein automa-
tisches Vertretungsrecht gibt es nicht, auch nicht für Ehepartner und 
Angehörige. Mit einer rechtzeitig erteilten Vorsorgevollmacht lässt sich 
festlegen, wer gegebenenfalls rechtliche Entscheidungen (z. B. im Ge-
sundheitsbereich, bei Geldangelegenheiten, gegenüber Behörden) für 
mich treffen darf. Empfehlenswert ist es, sich frühzeitig Gedanken zu 
machen, wem ich eine Vorsorgevollmacht erteilen möchte, wem ich das 
erforderliche Vertrauen für diese Aufgabe entgegenbringe. In diesem 
Vortrag werden anhand von Beispielen die rechtlichen Voraussetzun-
gen, Inhalte und Formvorschriften einer Vorsorgevollmacht erläutert. 
Fragen der Teilnehmenden werden gerne mit einbezogen. Informations-
material sowie Vorlagen werden zur Verfügung gestellt. Der Referent ist 
Leiter des Betreuungsvereins des Caritasverbandes Pforzheim.
Melden Sie sich bei Interesse bitte zu dieser Veranstaltung an. Wie in der 

Wasch-, Kühl-, Hausgeräte-Kundendienst
aller Fabrikate, schnell und preiswert

– Meisterservice –

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de An
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Vergangenheit ist es zwar möglich, auch spontan zu Einzelveranstaltun-
gen zu kommen. Wegen den Vorgaben durch Corona ist allerdings die 
Personenanzahl reduziert. Außerdem müssen wir die Kontaktdaten aller 
Teilnehmenden erheben. Wenn Sie sich anmelden, sichern Sie sich also 
Ihren Platz und vermeiden Warteschlangen am Veranstaltungsabend. 
Bitte auf dem Gelände und im Gebäude des Veranstaltungsortes Mund- 
Nasenschutz tragen.
Wenn sie Fragen haben oder Informationen zu den Kursen 
benötigen rufen sie bitte der Außenstellenleitung Frau Wahl 
unter der Telefonnummer 07231/ 482346 an, oder informie-
ren Sie sich im Internet unter: www.vhs-pforzheim.de.
Bitte melden sie sich rechtzeitig zu den einzelnen Kursen an.

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro – Schwabstr. 36, pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Frau Eisele 							       Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag: 			   14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag: 	 10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 		  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  		  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Mo., Di., Do.:		  8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.:			   8.00 – 13.00 Uhr        Mi.: geschlossen
Diakonat – zur Zeit nicht besetzt!	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin  						      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David 				    Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung  Frau Bellhäuser		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung  FrauKühnhold	 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung  						      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten: 	Kreuzstraße  			  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
		  Jahnstraße  				   Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
		  Schönblickweg  		  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
		  Wacholderstraße  		 Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
Öffnungszeiten im ALLERWELTS-Kleiderlädle, Hauptstr.7: 
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr. 

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Aktuelle Informationen und geistliche Impulse in digitaler 
Form finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.evang-kirche-birkenfeld.de. 

Freitag, 2. Oktober
17.00 – 18.00 Uhr	 Abgabe der Erntedankgaben für den Erntedankaltar 
		  in der Evangelischen Kirche
		  Herzlichen Dank für ihre Spende!

Sonntag, 4. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis ERNTEDANK
10.00 Uhr		  Gottesdienst an Erntedank in der 
		  Evangelischen Kirche (Pfr. Wannenwetsch/Dengler)
Montag, 5. Oktober 
19.30 Uhr		  Ökumenischer Kirchenchor in der Kirche
Dienstag, 6. Oktober 
18.00 Uhr		  Instrumentalkreis in der Kirche
14.30 Uhr		  Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus 
		  (großer Saal)
Mittwoch, 7. Oktober
15.15 Uhr		  Konfirmandenunterricht 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus (großer Saal)
16.45 Uhr		  Konfirmandenunterricht 
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus (großer Saal)
Donnerstag, 8. Oktober
17.00 Uhr		  Mädchenjungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
19.30 Uhr		  Elternkreis-Treffen im Martin-Luther-Gemeindehaus
		  (großer Saal)
Am 9. Oktober 2020 ist Pfarrer Dengler nicht im Dienst. Die Ver-
tretung übernimmt Pfarrer Wannenwetsch (07231/1339-153).

Freitag, 9. Oktober
17.00 Uhr	 Gemischte Jungschar im Martin-Luther-Gemeindehaus
		  Nur mit Voranmeldung -siehe redaktioneller Teil-
Samstag, 10. Oktober
14.00 Uhr	 Trauung Timo & Lena Turkalj geb. Buderer
		  in der Evangelischen Kirche, Pfr. i. R. R. Boy
Sonntag, 11. Oktober – 18. Sonntag nach Trinitatis 
10.00 Uhr		 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
		  (Pfr. Wannenwetsch)
10.30 Uhr		 kreuz&quer Gottesdienst in der Stadtkirche Neuenbürg

Herbstlicher Gottesdienst im Freien
Der graue Himmel und die Wetter-
vorhersage machten uns die Ent-
scheidung nicht leicht, aber wir 
haben es gewagt. Trotz herbstli-
cher Temperaturen konnte am 
Sonntag 27. September der vierte 
Gottesdienst im Freien vor dem 
Pflegeheim Birkenfeld gefeiert 
werden. Pfarrerin Ute Biedenbach 
und ein Bläserquartett des Mu-
sikvereins Birkenfeld standen auf 
dem Parkplatz und die Bewohne-
rinnen und Bewohner saßen in 
sicherer Entfernung im Eingangs-
bereich und an den Fenstern. Ei-
nige Angehörige sowie weitere 
Gäste aus der Gemeinde fanden 
auf Bänken und mitgebrachten 
Klappstühlen Platz. Auf einer Ge-
dankenreise ohne Kofferpacken 
an den See Genezareth konnten alle miterleben, wie Jesus den Sturm 
auf dem See und die Angst der Jünger stillte. Die Klänge der Bläser und 
die bekannten Kirchenlieder erfreuten auch ohne Mitsingen. 

Gemischte Jungschar
Die gemischte Jungschar startet am 9. Oktober um 17.00 Uhr im 
MaLu wieder.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung bei Jan 
Wolf (jan.w@aol.de) möglich.

Ankündigung: Musikalische Seniorenandachten
Nach der guten Resonanz im Juli haben wir beschlossen im Herbst wie-
der zu zwei musikalischen Seniorenandachten in die Kirche einzuladen. 
Da Seniorennachmittage im klassischen Sinn weiterhin leider nicht 
möglich sind, bieten diese beiden Nachmittage eine gute Gelegenheit, 
sich mal wieder zu sehen, Gemeinschaft zu erleben und schöne Worte 

info@scheler-sanitaer.de

Wir machen Ihr Bad!
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